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Ein nackter junger Mann in der Sauna ist durchaus nach dem Geschmack von Kommissar Steffen Lenz – wenn 
er ihm auch lebendig bedeutend lieber gewesen wäre. Schließlich hat der Polizist, Mitte 30, eine Schwäche für 
körperliche Genüsse und einen Hang zu dem, was manche „Laster“ nennen würden. 

Der Fall selbst erscheint erst einmal nicht allzu kompliziert, was Steffen Lenz in der Vorweihnachtszeit mit all 
ihren Grauen durchaus entgegenkommt. Leider wird, was einfach scheint, doch sehr verwirrend. 

Die Ermittlungen konzentrieren sich auf zwei schwule junge Männer, die zum Tatzeitpunkt in der Sauna gesehen 
wurden. Einer von beiden ist flüchtig. Der andere hat durch eine Kopfverletzung sein Gedächtnis verloren. Er ist 
entweder Zeuge, Täter oder weiteres Opfer. Um dem Geschehen auf den Grund zu gehen, ermittelt Steffen Lenz 
des öfteren am Rand des Erlaubten. Privat und dienstlich zu trennen war dabei noch nie seine Stärke.
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In einer Sauna wird ein Toter gefunden. 
Und ein junger Mann, der sein  
Gedächtnis verloren hat. Kommissar 
Steffen Lenz ermittelt in gewohnt  
unkonventioneller Weise.


